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Teil der Jahres-Priìfungen, über die an d?r Anstalt benutzten Lehr-
bûcher, über den das Jahr hindurch in den einzelnen Büchern behan-
delten Unterrichtsstoff, über Zahl und Heimatsort der Schüler und

Schülerinnen, über Zahl, Namen und Tätigkeit der Lehrkräfte, über die

Jahres-Borkommniffe an der Anstalt, über Vermehrung der Lehr- und

Anschauungsmittel, sei es auf dem Geschenkwege oder per Ankauf, über

Einführung neuer Fächer und die Stundenzahl sämtlicher Fächer îc. ic.

All' dies sind wertvolle Aufschlüsse, die in den meisten Katalogen eine

deutlichere und eingreifendere Sprache zu gunsten der betreffenden An-
stalt reden, als auch noch so gewandte Federn das zu tun vermöchten.
Ein nächstes Mal nun einzelne Details, wie sie uns etwa wertvoll er-

scheinen. Vergessen wir unsere Pflicht den kath. Lehr- und Erziehungs-
anstalten gegenüber nie. Lt. drei.

Aâdagogtsà Cdronik-
St. Kalke». Ter um Schul- und kirchliche Interessen hochverdiente

Pfarrer Früfel in Schanis wurde mit einem Mehr von 56 Stimmen in den

Realschulrat gewählt. Die Liberalen stellten ihm in alter Verbissenheit einen
Gegenkandidat entgegen. Wir gratulieren dem Gewühlten von Herzen.

— In Valens starb alt-Lehrer Rob. Kühne, der 35 Jahre in Benken

wirkte, dann die volle Pension erhielt und sich in seine lieb« Heimat zurückzog.
Er war ein Lehrer nach dem Herzen Gottes, ein Mann der Erziehung und
strenger Pflichterfüllung, ti. l.

Schaffhause». Mit 91 gegen 89 Stimmen beschloß die Lehrerschaft
Zustimmung zur Schulgesetz-Revision im weitgehenden Sinne von Re»

gierungsrat Dr. Waldvogel.
Hbwalden. Die höhere Lehranstalt im Stifte Engelberg führt eine

zweiklassige Realschule ein. Ein praktischer Gedanke, den speziell die Talschast
Engelberg warm begrüßen darf.

Htri. In Erstfeld tritt Herr Lehrer Martin Wipfli auf 1. Oktober
von der Schule zurück um kantonaler Grundbuchsührer zu werden. Ursache:
Mangelnde Besoldung. Vorwärts in der Besoldungssrage oder rückwärts im
Schulwesen!

Aaset. Viele Lehrer erstreben monatliche statt vierteljährliche Gehalts-
Zahlung.

— Der Schweizerische Lehrerbildungskurs für Knabenhandarbeit hat mit
252 Teilnehmern, worunter 3V Lehrerinnen, begonnen.

Schwyz. Das Seminar Rickenback hat einen Reisefond von 4666 Fr.,
aus dessen Zinsen jeweilen der 4. Kurs eine Reise machen soll. Die persönlichen
Kosten find dann unbedeutend.

Dies Jahr gings den 16. Juli gegen Luzern, Ölten, Basel, Straßburg,
Mainz, den 17. Juli gegen Frankfurt, Heidelberg, Stuttgart und den 18. gen
Ulm, Friedrichshafen, Romanshorn, Zürich, Schwyz. Cicerone ist natürlich
hochw. Herr Direktor I. Diebolder.

Luzer«. Die Kantonalkonferenz behandelt dies Jahr den .Geschickt»'
unterricht an der Volksschule'.

— Die Stadt-Lehrerinnen gründeten einen Lehrerinnen-Verein.
— Die städtische Frauenarbeitsschule führt versuchsweise Kochkurse für

Knaben ein.
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